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DGZI intern

DGZI Implant Dentistry Award mit 20.000 Euro
dotiert

Die Deutsche Gesellschaft für Zahnärztliche Implantologie
(DGZI) ist die älteste wissenschaftliche implantologische
Fachgesellschaft in Europa. Mit ihren Kooperationspart-
nern hat sie über 10.000 Mitglieder. Damit gehört sie zu den
größten wissenschaftlichen Fachgesellschaften in Europa.
Die DGZI fördert seit dem Bestehen 1970 die postgraduierte
Ausbildung in Deutschland durch ein strukturiertes Aus-
bildungsprogramm in Zusammenarbeit mit den Universitä-
ten Berlin, Bonn, Düsseldorf, Dresden, Greifswald, Göttin-
gen, Frankfurt am Main, München. Bereits bei 35 interna-
tionalen Jahreskongressen mit Referenten und Teilneh-
mern aus über 30 Nationen wurden einer kontinuierlich
steigenden Teilnehmerzahl, von zuletzt über 1.000, die ak-
tuellen wissenschaftlichen und praktischen Erkenntnisse
vorgestellt. Die DGZI ermöglicht damit ihren Mitgliedern, an
den aktuellen Entwicklungen zeitnah zu partizipieren und die
praktische Umsetzung durch entsprechende Qualifikation
nachzuweisen. Interessierten Kollegen ermöglicht die DGZI
die wissenschaftlichen und praktischen Kenntnisse in der
Prüfung zum Spezialist Implantologie und im postgraduier-
ten Studiengang Master of science Implantology nachzu-
weisen.
Der Wissenschaftliche Beirat der DGZI hat im Jahre 2005
beschlossen, einen Forschungspreis, den

DGZI IMPLANT DENTISTRY AWARD

ins Leben zu rufen. Dieser international ausgeschriebene
Forschungspreis ist mit 20.000 Euro dotiert. Es werden die
Preise 1 bis 3 verliehen. Eine Erstveröffentlichung der
Arbeiten sind im JOMI (The International Journal of Oral &
Maxillofacial Implants) vorgesehen, ebenso wie ein
autorisierter Nachdruck im Implants (International Maga-
zin of Oral Implantology), präsent in über 40 Ländern welt-
weit. Den Teilnehmern wird die Möglichkeit eröffnet, im
Rahmen eines internationalen Kongresses in den USA, in
Dubai oder in Deutschland ihre Ergebnisse zu präsentieren.
Ziel ist es, Neuerungen im Bereich der Implantologie und im
Umfeld der Implantologie zu präsentieren. Eine Veröffentli-
chung darf daher noch nicht stattgefunden haben. Die 
Form der Eingaben entnehmen Sie bitte den Autorenrichtli-
nien des JOMI, www.quintpub.com/journals/omi/author-
guide.php
Die Prämierungskommission wird besetzt mit international
renommierten Persönlichkeiten aus Forschung, Wissen-
schaft und Praxis aus Deutschland und den USA.
Bitte reichen Sie die Unterlagen bis spätestens 30. April
2007 in sechsfacher Ausfertigung ein an den Vorsitzenden
des Wissenschaftlichen Beirates der DGZI:
Dr. Roland Hille
Königsallee 49c
41747 Viersen/Deutschland.

DGZI kooperiert mit Arztauskunft.de

Die Zahnärzte in der Deutschen Gesellschaft für Zahnärztli-
che Implantologie (DGZI) bilden sich in dieser wichtigen
zahnärztlichen Tätigkeit in mehr als 250 Stunden Theorie
fort und müssen mindestens 400 Implantationen nachwei-
sen, bevor sie das Zertifikat „Spezialist Implantologie“ der
DGZI bekommen. „Die Fortbildungen im Rahmen der ein-
zelnen ärztlichen und zahnärztlichen Fachgesellschaften in
Deutschland sind die tragende Säule der Qualität in der Ge-
sundheitsversorgung“, stellt Dr. Peter Müller von der Stif-
tung Gesundheit fest. Unter www.arzt-auskunft.de werden
diese qualifizierenden Fortbildungen ausgewiesen, sodass
jedermann z.B. die zertifizierten Zahnärzte in seiner Nähe
unter dem Therapieschwerpunkt „Implantologie, DGZI
Spezialist geprüft“ auffinden kann. Der Service der gemein-
nützigen Stiftung Gesundheit ist kostenlos und werbefrei im
Internet verfügbar. Wer keinen Internetzugang hat, kann
sich über die gebührenfreie Rufnummer 0800/7 39 00 99,
montags bis freitags von 9 bis 17 Uhr, nach Spezialisten in
der Arzt-Auskunft erkundigen. Die Arzt-Auskunft ist auch
bei den wesentlichen Gesundheits-Portalen wie Lifeline.de,
Onmeda.de, GesundheitPro.de (Apotheken Umschau),
Wissen.de sowie Focus.de und bei vielen Krankenversiche-
rungen eingebunden. Seit 1997 führt die Arzt-Auskunft
Ärzte, Zahnärzte, Psychotherapeuten, Kliniken und Patien-
ten zusammen. Das gesamte Verzeichnis umfasst rund
390.000 Adressen.

Quelle: Stiftung Gesundheit – gemeinnützige rechtsfähige
Stiftung bürgerlichen Rechts 

Verstärkung der DGZI-Geschäftsstelle

Seit dem 15. August 2006 verstärkt Herr Sebastian Jülicher
die Mannschaft der zentralen DGZI-Geschäftsstelle in Düs-
seldorf. Der Hotelfachmann kommt aus der ACCOR Hotel
Gruppe und wird das Aufgabengebiet von Herrn Gerhardt
übernehmen. Herr Jülicher freut sich auf die Zusammenar-
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